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(1) Sei f : (a, b)→ [0,∞) eine stetig differenzierbare Funktion und sei

Φ : (a, b)× [0, 2π)→ R3, (r, φ) 7→ (f(r) cosφ, f(r) sinφ, r).

Untersuchen Sie unter welchen weiteren Voraussetzungen es sich bei Φ um eine regu-
läre Parametrisierung handelt. (Man nennt die durch Φ erzeugte Fläche, die durch f
erzeugte Rotationsfläche.)

(2) Berechnen Sie das Oberflächenintegral der Funktion

f : R3 → R, f(x, y, z) =

{
0 : (x, y, z) = 0,
x√

x2+y2
: sonst.

über die Kegelmantelfläche, die durch die Parametrisierung

Φ : (0, 1)× [0, 2π)→ R3, (r, φ) 7→ (r cosφ, r sinφ, r)

gegeben ist.

(3) Berechnen Sie die Gramsche Determinante für die Parametisierung der Sphäre mit
Radius R im R3 durch

(a) Kugelkoordinaten:

Φ : [0, 2π)× [0, π)→ R3, (φ, θ) 7→ R(sinφ cos θ, sinφ sin θ, cosφ).

(b) Polarkoordinaten:

Ψ : [0, 2π)× [0, π)→ R3, (φ, θ) 7→ R(cosφ cos θ, sinφ cos θ, sin θ).

Berechnen Sie den Oberflächeninhalt.



(4) Berechnen Sie die Gramsche Determinante für die Parametisierung der Sphäre mit
Radius R im R3 durch

(a) die stereographische Projektion

Φ : R2 → R3, (u, v) 7→ R

1 + u2 + v2
(2u, 2v, 1− u2 − v2),

(b) die Mercatorabbildung

Ψ : [0, 2π)× R→ R3, (u, v) 7→ R

cosh v
(cosu, sinu, sinh v).

Zusatz
Berechnen Sie die Gramsche Determinante für die Parametisierung der Sphäre mit Radius
R im R3 durch die stereographische Lambert-Abbildung

Θ : [0, 2πR)× [−R,R]→ R3, (u, v) 7→ (
√
R2 − v2 cos(u/R),

√
R2 − v2 sin(u/R), v).
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